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Die Deutschen sehen Künstliche Intelligenz …

Quelle: BITKOM 2023© Copyright Dr. Holger Schmidt | F.A.Z. | TU Darmstadt
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Die größten Sorgen wegen Künstlicher Intelligenz

Quelle: YouGOV 2023© Copyright Dr. Holger Schmidt | F.A.Z. | TU Darmstadt
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Etwas anderes

Keine

Ungeklärte Haftung bei Schäden

Auswirkungen auf Privatsphäre und Datenschutz

Ersetzen menschlicher Arbeitskraft

Bedrohung der Demokratie wegen
gefäschter/verzerrter Inhalte



Ein cooler Papst und ein flüchtender Ex-Präsident? 

fürchtungen der Deutschen in Bezug auf KI
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Einstellung der Menschen gegenüber Künstlicher Intelligenz

Quelle: YouGov 2021
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Deutsche Unternehmen sehen ChatGPT skeptisch

© Copyright Dr. Holger Schmidt | F.A.Z. | TU Darmstadt                                                                       Quelle: BITKOM 2023

Umfrage unter 600 
Entscheidern in deutschen
Unternehmen
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Stimme zu

…können in unserem 
Unternehmen Kosten senken

…werden uns helfen, nicht 
vorhandene Fachkräfte zu ersetzen

…werden zu Personalabbau führen

…sind für Unternehmen eher Risiko als Chance

…sorgen für steigenden Bedarf an KI-Experten

…ermöglichen uns neue Geschäftsmodelle

KI-Anwendungen wie ChatGPT …Stimme nicht zu
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50%
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ChatGPT / Generative KI – 
der Durchbruch, auf den die 
KI 60 Jahre gewartet hat



Entstehung großer Sprachmodelle
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2018 2019 2020 2021 2022 2023

GPT
OpenAI

ELMo
AI for AI

BERT
Google

CTRL
Salesforce

GPT-2
OpenAI

Jukebox
OpenAI

CPM
Beijing A.

GPT-3
OpenAI

Turing
Microsoft

Dalle-E
OpenAI

GPT-Neo
Eleuther AI

Jurassic1
AI21

GPT-J
Eleuther AI

M6
Alibaba

PanGuA 
Huawei

Ernie30
Baidu

Wu Dao
BAAI

CohereLM 
Cohere

HyperClova
Naver

Craiyon 
Craiyon

Bloom
Hug. Face

GPT-SW3
AI

YaLM
Yandex

Yuan
Inspur

Gopher
Google D.

Imagen
Google

Midjourney 
Midjourney

XGLM
Meta

GPT-Neox
Eleuther AI

Chincilla
Google D.

PaLM
Google

MT-NLG 
NVIDIA

Minerva
Google

Stable Diffusion 
Stability AI

Phenaki
Google

Dall-E 2 
OpenAI

Galactica
Meta

Make-A-Video
Meta

GPT-4 
OpenAI

Antropic LM 
Antropic

PagNol
LightOn

Ernie-Titan
Baidu

Audio-LM 
Google

LaMDA
Google

USA
Asien

Europa

MT
Google

PaLM-E
Google

LLaMA
Meta

Luminous
Aleph Alpha
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Einschätzung der großen Sprachmodelle

"Große Sprachmodelle sind ein Wendepunkt in der Computertechnik"

Suresh Kumar, CTO Walmart

„Große Sprachmodelle und KI im Allgemeinen werden die Erwartungen der 
Kunden neu definieren. Ebenso wichtig werden ihre Auswirkungen auf die 
Unternehmen sein. In jeder Branche gibt es eine große Anzahl von Menschen, 
deren Aufgabe es ist, Daten aus einer großen Anzahl verschiedener Quellen zu 
sammeln und dann zu versuchen, diese zu durchdenken und die gewünschten 
Erkenntnisse zu gewinnen. Es ist mit unglaublichen Produktivitätssteigerungen 
zu rechnen, wenn all dies einfacher und rationeller wird. Die Auswirkungen, 
die diese Durchbrüche mittelfristig haben werden, können kaum unterschätzt 
werden.“



Geplante Tech-Investitionen großer Unternehmen 2023
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Umfrage 
unter 1023

Unternehmen

Quelle: BCG 2023
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Einsatzfelder der generativen KI

© Copyright Dr. Holger Schmidt | F.A.Z. | TU Darmstadt                                                                       Quelle: McKinsey 2023

Angaben in Prozent
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Erfolgversprechende Einsatzgebiete für generative KI

Quelle: McKinsey  2023 
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Auswirkungen der KI 
auf die Wirtschaft



KI als General Purpose Technology (Basistechnologie)
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Dampfmaschine Elektrizität Computer Internet / WWW KI / Generative AI
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Unser wichtigstes Ergebnis ist, dass die Einführung von ChatGPT einen beträchtlichen positiven Effekt auf den Wert von Unternehmen hatte, deren Arbeitskräfte stärker mit generativer KI und verwandten Large Language Models (LLMs) vertraut sind. Unternehmen mit einer höheren Exposition gegenüber der 
Veröffentlichung von ChatGPT, gemessen an der Exposition ihrer Arbeitskräfte gegenüber einer Produktivitätssteigerung durch Tools wie ChatGPT, übertreffen Unternehmen mit einer geringeren Exposition bei der täglichen Überschussrendite in den zwei Wochen nach der Veröffentlichung um über 40 

Basispunkte. Bemerkenswerterweise sind diese Renditeunterschiede nicht nur auf die unterschiedlichen Engagements der Arbeitskräfte in den verschiedenen Branchen zurückzuführen. Auch in branchenneutralen Portfolios übertreffen die Renditen von Unternehmen mit hohem Arbeitskräfteengagement die In 
der Tat finden wir für einige Branchen eine signifikant negative Auswirkung der Einführung von ChatGPT. Wertverluste für etablierte Unternehmen stehen im Einklang mit der Idee, dass generative KI in einigen Branchen zu neuen Marktteilnehmern und zur Verdrängung bestehender Unternehmen führen wird. 

Während Fortschritte in der generativen KI sowohl über den Produktmarkt als auch über den Arbeitsmarkt Auswirkungen haben können (z. B. steigende Nachfrage nach Cloud-Computing-Diensten), stützen unsere Ergebnisse die Idee, dass KI-Fortschritte über ihre Auswirkungen auf den Arbeitseinsatz einen 
breiten Einfluss auf die Wirtschaft haben werden. Die Tatsache, dass die Gesamtauswirkungen des Aufkommens von ChatGPT auf Unternehmen, die mehr mit generativer KI zu tun haben, signifikant positiv sind, steht im Einklang mit jüngsten Studien, die zeigen, dass es für neue Marktteilnehmer immer 

schwieriger wird, etablierte Unternehmen zu verdrängen.4oliosRenditen von Unternehmen mit geringem Engagement täglich um etwa 40 Basispunkte.

Ökonomische Effekte der Generativen KI / ChatGPT

Generative KI

Auswirkungen auf 

Innovationseffekt

Produktivitätseffekt

Unternehmen mit hohem Anteil 
kognitiver Tätigkeiten (= hohes 
Generative-AI-Exposure) weisen 
großes Potenzial für Produktivitäts-
gewinne auf und werden als 
Gewinner angesehen.

Wettbewerb

Unternehmen mit hohem Anteil 
von Forschung und Entwicklung 
profitieren überdurchschnittlich. 

Volkswirtschaft

§ Gesamtwirtschaftliche 
Arbeitsproduktivität, 
Kapiteleinsatz, 
Automatisierung und 
Robotereinsatz 
werden steigen. 

§ Wirtschaftswachstum 
wird angetrieben.

§ Einkommensverteilung 
wird ungleicher

Arbeitsproduktivität 
der Beschäftigten mit 
kognitiven Tätigkeiten 
steigt.

Unternehmen 
substituieren Arbeit 
durch Kapitel, aber  
„Supervisor“-Funktion 
wird wichtiger

Unternehmen

Entwicklung neuer 
digitaler 
Geschäftsmodelle 
(Automatisierte 
Dienstleistungen)  

Markteintritt innovativer 
Unternehmen in Branchen mit 
hohem Generative-AI-Exposure 
wird leichter (IT/Software, Steuern, 
Rechtsmarkt, B2B-Beschaffung…)

Cloud-Computing 
wird wichtiger



Ziele des Einsatzes generativer KI
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Angaben in Prozent
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Generative AI-Exposure nach Sektoren

Professionelle, wissenschaftliche 
und technische Services

20.000 40.000 60.000 80.000 100.000 120.000

0,25

0,3

0,35

0,45
Generative AI 
Exposure (0-1)

Jahresgehalt ($)

Quelle: Eisfeldt et al. 2023 
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Produktion
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Gesundheit

Bau
Transport & 
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Hotel & Gaststätten

0,4



Auswirkungen der KI
auf die Arbeit



Skill Biased Technological Change in Deutschland 

© Copyright Dr. Holger Schmidt | F.A.Z. | TU Darmstadt                                                                       Datenquelle: Bertelsmann /OECD 

Vom technischen Fortschritt 
profitieren überwiegend die gut 
ausgebildeten Menschen. Ihre 
Produktivität steigt, während 
viele Routineaufgaben der 
Mittelklasse automatisiert 
worden sind.

Ergebnis: 
Polarisierung des Arbeitsmarkts,
Ausdünnung der Mittelschicht zu 
Gunsten der oberen und unteren 
Einkommensschichten. 24% 29%

70% 64%

6% 7%

1985 2018

Obere Einkommensschicht
> 4000 €/M für Singles
> 8000 €/M für Familie mit 2 Kindern 

Mittlere Einkommensschicht
2000 - 4000 €/M für Singles
4000 - 8000 €/M für Familie mit 2 Kindern 

Untere Einkommensschicht
< 1500 €/M für Singles
< 3000 €/M für Familie mit 2 Kindern 

+1

+5

-6-6
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In Prozent der Tätigkeiten

Automatisierungspotenzial der KI – mit/ohne generative KI

Quelle: McKinsey  2023 
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Automatisierbare Arbeitsstunden
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Angaben in % für USA
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Generative AI-Exposure nach Berufsgruppen

Informatiker und 
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Data Scri

Jobs mit hohem GenAI-Automatisierungsrisiko
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Durchschnittlicher 
Beschäftigungsanteil in 59 

Ländern in Prozent

Hohes Einkommen Oberes mittleres EinkommenMänner Frauen
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5
3,5

2
5,5
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1,6
3
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2,5
3

3
6

4
7

6
8

11
12

Marktforscher/in
Aktienbroker/in
Bibliothekare/in

Autor/in
Hotel-Rezeptionist/in

Persönliche Referent/in
Finanz-Sachbearbeiter/in

Programmierer/in
Reisebüro

Telefon-Verkäufer/in
Schreibkräfte

Call-Center-Mitarbeiter/in
Datenerfasser/in

Bankangestellte/r
Sachbearbeiter/in

Kaufmännische Hilfskräfte
Büroassistenzen

Buchhalter/in

0,8
0,6
0,3
0,1

1,5
0,7
0,6

2,1
1,2

2,4
0,4

2,5
2,3

3
3

1,8
1,5

2,5

1,7
0,9
1,8

0,1
2,5

1
2

0,5
1,4

3
0,1

3,5
2,6

5,5
4

1,8
8
6,3

Gesamt: 
5,5 Prozent 

Gesamt: 
2,5 Prozent 



KI-Kompetenzen von Bewerbern erwartet
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Angaben in %
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HR
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Ja Ist geplant



"Eine durchschnittliche 
Qualifikation, insbesondere in 

der Technologie, hat eine 
Halbwertzeit von drei bis fünf 
Jahren. Also, was machst du? 

Du wirst Menschen nicht mehr 
für ihre Fähigkeiten einstellen, 

sondern für ihre Bereitschaft zu 
lernen."

Ginni Rometty, Ex-IBM-CEO (Foto: Javier Flores) 
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Humanity‘s Last Tweet


